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Intelligenz Blatt. 
für das Großherzogthum Poſen. 


e eee eee e im Bothas. 
232. Sonnabend, den 21. Oktober 1843. 


4 HSA fa ana ee 9 Nan 2 
Angekommene Fremde dom 19. Oktober. 
Hr. Geiſtl. Lochner aus Kaliſch, l. in den drei Sternen; die Hrn. Gutsb. v. 
Brzezanski a. Golan, v. Poninski a. Komornik, Gebr. v. Jaraczewski a. Jaworowo, 
v. Broniſz aus Otoczna, v. Sokolnicki a. Bziackowo, v. Suchorzewski a. Wierzeja, 
l. im Hötel de Hambourg; Hr. Gutsb. Graf Szoldrski aus Brodowo, Frau 
Gutsb. v. Loſſow aus Gryzyn, Hr. Partik. v. Blankenfeld aus Thorn, Hr. Geiſtl. 
v Krapynski o. Oppeln, Hr. Bürger Wilkoſßewski aus Krakau, Hr. Kaufm. Ham⸗ 
burger aus Iſerlohn, l. im Hotel de Rome; Frau Obriſtlient. v Rüdgiſch aus 
Bromberg, Hr. Dr. Witoſzynski aus Peyſern, die Hrn. Gutsp. Gertych a. Urbanie, 
Przynski aus Marlewo, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. Bodzynski aus 
Kiersko, v. Pemorski aus Rosnowo, l. im Hotel de Dresde; Hr. Gutsb. v. 
Binkowski aus Emchen, Hr. Land, u. Stadtger. Rath Gilliſchewski aus Schrimm, 
Hr. Landrath v. Moſzezeuskl aus Wudzierzewice, Hr. Amtm. Krohn aus Raſzkowo, 
Hr. Gen Bevollm. Lchtenſtaͤdt aus migtkowo, l. im Hötel de Paris; die Hrn. 
Guteb. Graf Plater aus Wroniawy, v. Morawski aus Kotowiecko, v. Bojanowski 
aus oho v. Biernackt aus Jeziory, v. Taczanowski a. Choryn, v. Mierzynski 
aus Bythyn, v. Wolnjewiez aus Debiez, Plawinskt aus Niemojewko, Hr. Lehrer 
Michalowski a. Wreſchen, I. im Bazar; Hr. Lehrer Brühl a. Liſſa, Hr. Wirthſch.⸗ 
Dit. Goͤppner aus Goſtkowo, Hr. Kaufm. Cohn aus Pleſchen, die Hrn. Gutsb. v. 
Zychlinski a. Kepa, v. Dobriyckl a. Baborowko, I, im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. 
5. Goslinowelk aus Kempa, Hr. v. Gafft, Lieut. b. Garde, Art, aus Berlin, 1 im 
Hotel de Baviète; Frau Kaufm. Teplitz a. Worſchau, l. im Eichkranz; die Hrn. 
Kauft, Löwenberg aus Labiſchin, Tugendreich aus Brieſen, l. im Eichborn. . 
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) Oeffen 
dem unterzeichneten Land⸗ und Stadt, 
gericht werden die unbekannten Erben des 


tliches Aufgebot. Wo 


3 


hierfelbft am 25. April 1825. verſtorbe⸗ 
nen Schullehrers Kaſimir CHorg2ycki, der 


angeblich in Galizien geboren ſein ſoll, 
hierdurch aufgefordert, ſich fpäteftend in 


dem auf den 24. Februar 184 4. 


Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Lande und Stadtgerichts-Aſſeſſor Herrn 
von Dreßler auf hieſiger Gerichtsſtelle ans 
geſetzten Termine zu melden, die Erb⸗ 
anfprüche geltend zu machen und ſich als 
Erben zu legitimiren. Die einſt erſchei⸗ 
nenden Erben werden mit ihren Erbesan⸗ 
ſprüchen an den Nachlaß dergeſtalt prä« 
kludirt werden, daß fie ſich alle Verfügun⸗ 
gen gefallen laſſen müſſen, welche der 
Beſitzer des Nachlaſſes in Anſehung eines 
Dritten daruber getroffen hat. 


Grätz, den J. April 1843, 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
29 
Diebſtahls zur Unterſuchung gezogene 


Tagelöhner Woyciech Maslinski alias Dir 
niſzewiez aus Lucin, hat ſich aus feinem 


letzten Aufenthaltsorte Wegierskie hieſigen 


Kreiſes entfernt und iſt bisher nicht er, 
mittelt worden. g mi} 
Alle reipective, Civil⸗ und Militair⸗ 
Behörden werden erſucht, auf dieſen Ver⸗ 
brecher, deſſen Signalement unten ange⸗ 
geben iſt, zu vigiliren, denſelben im Mer 
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Steckbrief. Der bei uns wegen 


* * I 
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a. 2 14% * 0 
nen 2 
Ne ee publiczne, Nis ej pod- 

pisany Sad Ziemsko miejski way wa 


niniejszem nieznajpmych sukcesso« 
row zmarlego W miejscu na dnig 25, 
Kwietnia 1825. roku nauczyciela 
Kazimierza Chorg2yckiego, krörywe- 
dtug podenia w Galicyi Big urodzi6 
mia, aby sie najdalej w wyznaczo- 
nym na dzien 24. Lutego 1844. 
roku zrana o godzinie 10. przed 
‚Wänym Assessorem Dresslerem 
w miejscu posiedzen naszy ch terminie, 
‚zglosili, pretensye swoje do sukeessyi 
téj udowodnili i jako sukcessorowie 
sig legitymowali. Niestawajgey suk« 
cessorowie bed 2 pretensyami swemi 
sukcessyjnemi do téjze pozostalosci 
tak dalece prekludowani, iz z tego 
rozporzadzenia kontenci bydz musza, 
ktöre posiedziciel pozostalosci co sig 


dotycze trzeciéj osoby w téj mierze 


ı przedsigwzigl, Sie, 
Grodzisk, dnia 7. Kwietnia 1843. 
Krol, 534 Ziemsko-miejskis 


List gonczy. O zlodziejstwo u 
nas do indagacyi pociggniony wyro- 
bnik Wojeiech Maslinski alias Bynis 
szewiez 2 Lucin, oddalit sig 2 We · 
gierskiego, powiatu tutejszego, miejsca 
pobytu swego i dotàd wyposrodkos 
wany nie zostal, r 
Wszystkie respective cywlilne i 
„wojskowe wladze niniejszem wzywas 
ja sie, aby ma zloczysicg tego, ktörego 


.r 


.2ysopis_poni2e) znaj uje sig, bacz- 


tretungsfalle zu arretiren und . uns ab⸗ 
ien zu laſſen. unsre at 
Sigvalement Sir 

10 Familienname, Mas linski alias Bi⸗ 


nos dawaly, aw razie zdybania jego 
weente gc, i nam go odeslaly, 

52 R ysöLꝭ˖öO is. TR 
aa Nazwisko ‚familijne, Maslinski 


nifgewießzu nshiat® msaflaid a7 anualiag ‚Byniszewiez; 2 2 
2) Vorname, Woyei 405 2) imie, Wojciech; 
3) Geburte ort, Luein; ? ine hn miejsce urodzenis. Luein; 
4) Aufenthaltsort, Weglrste; ) miejsce pobytu, eee 
5) Religion, katholiſch; u 5) xeligii, katolik; 
6) Alter, 25 Jahr; 6) wieku, 25 lat; 5 
7) Große, 5 Fuß 8 3l; 70 wzrostu, 5 stöp 8 cali; 
8) Haare, braunganss 8) WIosGw, brunatnyegß; 


9) Stirn, rundz drinn eg 
10) Augenbrauen, blond: 
pe * braun; 
17 Naſe, 17 ih» 
2 — gewöhnlich; 
14) Bart, Schnurrbart; 
15) Zaͤhne, gut; 
16) Kinn, rund 
17) Geſichtsbildung, PERF 
18) Gefitöfarbe; n BAR 
19) Geſtalt, ſchlauk; = N; yes 
20) Sproche, polniſch Di: 
21) Beſondere Kennzeichen, keine. 
Bekleidung. 
4) tenen Mantel, 
2): dito Weſte, 
3) -leinene Hoſen, Binde 
4) Soldatenmuͤtze, 8 
5) Alte Stiefeln. 
Schroda, den 9. Oktober 1843. 


—— 
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anigl Sande und eee 


30 Hrgel la 
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Zum Velten des unterzeichneten Vereins u 


:9) czola; okraglego; ı ut: Ber a 


10) brwi, blond 


11) ben, brunatnych; 18. 11 

12) Dosa;l, h 

130, bt,, ſewyessjnye 1 

10 ned mast zun Dani; nı 

15) zchy, dobr een 

16) broda, 8 ag 060% 3id 

17) skladtwarzy, bo uibe. ‚okragiy; 

18) cera twarzy, zdrowa; 

19) postac, wysmukla; 

20) mòwi, po polsku; ; 

an): egen zhaki. zadne. 
Odzie2: 


1) Granatowy at plaszez, 


cd takas westka;) NE * 
1289 ——— Hun b 8 
4) .ezapka wojskowa, ei 
5) stare böty.- 
Saroda, dnia 9. Pazdaiernika 1843; 
Kröll. 83d e 
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Kam bach Sonnabend den 247 d. Nachmittags 3 Uhr in der hieſigen Garniſonkirche 
ein Orgel⸗Konzert veranſtalten, zu deſſen zahlreichem Beſuch ale Freunde des Wohl⸗ 


— 1966 — 


thuns hiermit ergebenſt eingeladen werden. Da aber an den Kirchthüren keine 
Billets geldſt werden kdauen, ſo hat die Mittler ſche Buchhandlung die Vertheilung 
derſelben guͤtigſt! übernommen. Der Preis eines Villers, auf deſſen 3 das 


Programm ſteht iſt auf 74 Sgr. geſtellt. eie nin SUR 
Der Verein zur, Ersiehung der hieſigen weisenden, 
A BEN 3 Br 


4) CorlFlatau, geprüfter und konceſſionirter ehrer,; untehrkiütet auch diefen 
Winter die franzoſiſche und engliſche Sprache nach einer ſehr leichten Methode ſowohl 
bei ſich im Mendelſohnſchen Hauſe Breslauer Straße, wie auch in Familien. 
Klaſſen für Kundin AR Sräuleind werden bei ihm in einigen Tagen Hanger 90 
e * 

5) Den Henn Golonibditein, uh acer, Guͤrtlern und ſonſtigen Miesalhbetek⸗ 
tern zeige ich hiermit an! daß ich einen praktiſchen Curſus über Galvanoplaſtit, 
Galvanoftegie und Galoanographie halten werde. Ganz beſonders ſoll aber der 
wichtigſte Theil die Galvanoſtegie, d. h. die Vergoldung (verſchiedenfarbig), Vers 
ſilberung, Verku ferung,. ‚Breneirung u. dgl. auf allen Metallen gründlich gelehrt 
werden, wobei c noch b Wemelke, daß die einfachſten und billigſten Apparate Heek 
chen, um ſchnell und obne langweilige Vorbereitung zu arbeiten. 

Das Naͤhere iſt in meiner Wohnung, Gerberſtraße Nr. 25.) jeden Dorgen 
bis 10 Mor zu erfahren (‘ A. Eipomige E 

——— — — — f 
605 Alfübg habe ich dem Herrn Guſtav Bielefeldein posen * ee Bein 
Neunaugen, die als beſonders gut anerkannt find, übergeben, Auch dieſes Jahr 
geſchieht dies, und bitte ich um geneigte Abnahme. Den etwas Hann N 
wird die Waare rechtfertigen Elbing, den 12. Oktober 1843. 
:$s3i5bO G. C. Tau t e. 
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7) In dem Haufe Nr 20% am Meuſtädtiſchen Markte bierſlog iſt noch eine 4 
4 Zimmern nebſt Küche und Keller beſtehende Wohnung, eine einzeln Stube ud 
ein Stall für 2 Pferde zu vermiethen. Poſen, den 18. Oktober 2840. 1510 

9) Thestrum mundi im Saale des Hotel de Weide, 8 
Aeg enn 22. 8 Eonftahtinofel, ne von Moskau. 


Anfang präcis 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr-. A. Thie mer aus Dresden. 
190d, et Siamid mhnckigrinn id min muß. Aristoheionıd 
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Jog Sed sinn she Ba chief n u eee nee u: 


